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StärkereStraßenbespritzungMitRücksichtauf die abnormaleHitze
undTrockenheitbeabsichtigtdie Gemeindeverwaltungtrotz derdro¬
henden Wassernot die Strassenbespritzung zu verstärken .Zu demZwek
kesoll einZuschußkreditvon1 MillionKronenbewilligtwerden.
DieserBetragermöglichtdie täglicheMehrbespritzungeinerFläche
von 525 . 000m2 .Ein diesbezüglicher Antraz wird bereits dernäch¬

sten Sitzungdes Stadtsenatsvorgelegtwerden.
DieGemeindeunddie Siedlungstätigkeit .DasKuratorimmdesWoh-¬
nungs -undSiedlungsfondsderBundeshauptstadtWienhatunterdem
Vorsitze des StR .Siegel in seiner Sitzung vom2 ds .eineReihe
wichtigerBeschlüssegefasst ,diesämtlichdaraufabzielen ,durch
GewährungderFondshilfedieBau-undSiedlungstätigkeitinWien
zu fördern und damit zugleich die bestehende Wohnungsnotaufdas
wirksamstezu bekämpfen ,soweitdies imRahmendervorhandenen

Fondsmittelgeschehenkann .AufdemGebietederSiedlungstätigkeit
ist einederwichtigstenFragenjemerderBaustoffbeschaffung .Die-¬
selbesoll durcheinebereitsin Gründungbefindlichegemeinnützige

Siedlungsund Baustoffanstalt besorzt werden ,an welcher der Bund ,

die GemeindeWienunddie Siedlungsgenossenschaftenfinanziellbe-¬
teiligt sein werdenDasKuratoriumbeschloss sich durchZeichnung
vonAnteilenin der Hähevon10 MillionenKronenan der Anstaltzu
beteiligenAußerdemwurdenbereits in der Sitzungvem28 .Mai20
Millionen Kronenbewilligt ,welchevon der Stadtbaudirektien zumAa- ¬
kaufeder notwendigstenBaumaterialienverwendetwerdensollenund

die Siedlungenbis zur Aktivierungder erwähntenAnstaltmitBaustof
fenversorgensoll .ZurFörderungeinereinheitlichenEntwicklung
des Siedlungsgenossenschaftenbeschlossdas KuratoriumdenBeitritt
desWohnungs-undSiedlungsfondszumHauptverbandefürSiedlungswesen
als unterstützendesMitgliedmit einemBetragevon200 . 000K .Fürdie
auf demHeuberggeplante Lehrsiedelungwurdeeine Subventionvon
500 . 000K bewilligt .Umdie Bestrebungen des städtischen Wohnungsam¬

tesdieWohnungsnotdurchSchaffungneuerWohnungenzulindern,zu
unterstützen ,wurdebeschlossen dass für Herstellungen in einerzu
WohnzweckenverwendetenBarackedesKriegsspitalesimGrinzingein
Zuschusvon1477000Kzubewilligenist .EinerReihegemeinnütziger
Bau -undWohnungsgenossenschaftenwurdeimWegederBürgschaftszu¬
sicherungdieFondshilfegewährt .VongrössterBedeutungistendlich
dervomWohnungsamtebeabsichtigteAusbauderSiedlungSchmelz.Im
ZugedieserAktionist die Errichtungweiterer13Häusermitzusam¬
men108Wohnungenbei einemKostenaufwandevonrund 60Millionen

Kronengeplant.DasKuratoriumbeschlessdurchGewährungeinesBau¬
vorschussenvon20 MillienenKronendiesen Ausbauzu . Larstützen .

BesuchdesBürgermeistersimHehrlingserholungsheiminFischau.
DasbekannteLehrlingserholungsheimin .FischauanderSchneebergbahn ,
das von der Lehrlingsfürsorgeaktion im Volksgesundheitsamtverwal - ¬
tet wird ,hat am Dienstag 40 Invalide und verkrüppelte männlicheJu¬
gendlicheaus der InvalidenschuleProßessorDr .Spitzy ' saufgenemmen
unddort vier Wochenverbleibenwerden .Esbeherbergtderzeitdas
Heimüber200Pfleglinge .NochamDienstaghabennunBürgermeister
Reumannmit seiner GemahlinunddemNationalratGlöckeldieAnstalt
besuchtundsichvonderklaglosenLeitungdiesesfürdenWiederauf-¬

bauder Jugendgesundheitso wichtigenHeimsüberzeugt .DerBürger-¬
meisterwiesinseinerAnspracheandieversammeltenPfleglingeauf
dieNotwendigkeiteinerplanmässigenErholungsfürsorgefürdie
erwerbstätige Jugend hin und sagte die Hilfe der Gemeindezu .In

ähnlichemSinnesprachauchNatisnalratGlöckel .ImVerlaufedes
längerenAufenthalteswendetendie Besucherihre Anteilnahmebeson-¬
ders demSchicksal der bedauernswerten jugendlichen Invaliden zu .
Sichtlich erfreut über den Besuchgabendie Pfleglinge dieausnahms -¬
los Wienersind ,derHoffnungAusdruck,ihrenBürgermeisterbald
wiederbegrüssenzu dürfen .BürgermeisterReumannhatbekanntlich
erst vor einigen Tagen der Lehrlingsfürsorgeaktion einen Betragvon
350 . 000Kals Subventionaus denNotstandsgeldernüberwiesenund
wird auchweiterhin diese wichtigeFürsorgetätigkeit fördernund

unterstützen.
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